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Stadt Bergisch Gladbach

Der Bürgermeister

Stadt Bergisch Gladbach - 51439 Bergisch Gladbach |

Stadtentwicklung | Kom-

An alle Mitglieder im Stadtrat, munale Verkehrsplanung

alle ordentl. Mitglieder sowie Rathaus Bensberg
die jew. ersten drei Wilhelm-Wagener-Platz
Stellvertreter der Fraktionen Auskunft erteilt:
folgender Ausschüsse: Dr. Martina Werheit

Fon: 02202 14-1349

- Jugendhilfeausschuss Fax: 02202 14-1417

- Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Verkehr Mail: m.werheit@stadt-gl.de
- Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport

- Planungsausschuss

- Ausschuss für Stadtentwicklung, demografischen Wandel, soziale Siche-

rung, Integration, Gleichstellung von Frau und Mann

17.11.2011

Stadtentwicklungskonzept Bergisch Gladbach - ISEK 2030 (Anlage zu Drks. 409/2011)
- Austausch von Seiten

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Vorabpräsentation im Ausschuss für Stadtentwicklung, demografischen Wandel, soziale
Sicherung, Integration, Gleichstellung von Frau und Mann (ASSG) am 17. November 2011 haben Sie

eingedrucktes Exemplar des Stadtentwicklungskonzepts erhalten. Leider wurde in dieser Fassung
versäumt, Änderungen zweier Kartendarstellungen vorzunehmen. Ich bitte Sie daher, im Bericht die
Seiten 110 und 127 (sind diesem Schreiben beigefügt) auszutauschen.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

Wibke Feldmann

Internet: Bankverbindung: Allgemeine Öffnungszeiten:
www.bergischgladbach.de Kreissparkasse Köln Montag bis Freitag 8:30 - 12:30 Uhr

Bankleitzahl 370 50299 Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Konto 312 000 015 Abweichende Öffnungszeiten

\ sind oben vermerkt.
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Entwicklungskonzept Vielfältige Wohnqualitäten
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Legende

@ Versorgungszentrum == Wohnquartiere demografiefest gestalten

ERE Vielfältiges Wohnen im städtischen Bereich == Generalionenwachsel im Bestand
EN Behutsame Nachverdichtung in integrierten Lagen $°% Gewerbefläche

Individuelle Bebauung am Siedlungsrand —- Stadtbahn und S-Bahn Linie
2» Bestandsicherung durch Lückenschluss im ländlichen Raum
BER —— überörtliches Straßennetz

: Entwickiungsfläche Wohnen

Abbildung 102: Entwicklungskonzept Vielfältige Wohnqualitäten
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Entwicklungskonzept Innovativer Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort
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Y Ergänzungsraum Dienstleistung > Ausbau FH-Standort

EN Standortentwicklung Dienstleistung/ Technologie @ Sicherung Bildungsangebot/ weiterführende Schute

72 Potenzialfläche Gewerbe © Entwicklungspotenzial Gohrsmühle
Bestandssicherung Gewerbe © Volkshochschule

"  Bestandssicherung Dienstleistung/ Technologie Berufsschule

Abbildung 105: Entwicklungskonzept Innovative Wirtschafts- und Wissensstandorte


